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Was ist (Rechts-) Populismus? 

Populismus ist eine von Opportunismus geprägte, volksnahe, oft 

demagogische Politik, die das Ziel hat, durch Dramatisierung der 

politischen Lage die Gunst der Massen (im Hinblick auf Wahlen) zu 

gewinnen.            Definition Duden 

• Inhaltlich unspezifischer, suggestiver Begriff 
• Politischer Stil vs. Politische Ideologie 

 
• Internationale Erscheinung 
 Ą in Südamerika verbreitet Linkspopulismus (Inklusionsgedanke, Umverteilung hin zu unterprivilegierten   
 Bevölkerungsschichten) 
 Ą in Europa verbreitet Rechtspopulismus (Exklusionsgedanke, Abgrenzung von „Anderen“, Ressourcen nur für das 
 eigene Volk) 
• Seit ca. 20 Jahren erfolgreich in Europa 

 



Populismus als Kommunikations- und Politikstil 
 

• pauschalisierend und klar abgrenzend („wir“ vs. „die“) 
• Volksnah Ą Nähe zum Ethnopluralismus  
• antielitär (aber häufig elitärer Hintergrund) 
• formaldemokratisch („direkte Demokratie“) & antiliberal 
• Provokativ; verunsichernd Ą dramatisieren politische Situation 
• extrem vereinfachend 
• Ressentimentgeladen 
• Essentalisierend (mystisch, vorherbestimmt, naturgemäß, „Menschenverstand“…) 
• Emotionalisierend 
• betont postideologisch 
• Moralisch Ą gegen ausgemachte Feinde 
• Antiaufklärerisch 
• Große Bedeutung unmittelbarer Kommunikation 

 
 

•  janusköpfig, antiegalitär und antipluralistisch 
 



  
•Rechtspopulistische Argumentationsstrategien sind häufig antidemokratisch, antielitär, 

antipluralistisch und menschenfeindlich und berufen sich meist auf 
Verschwörungstheorien.  

•Populismus ist u.a. ein Phänomen gesellschaftlicher Modernisierungskrisen und gibt 
vereinfachende Antworten auf komplexe Probleme. Dabei funktioniert Populismus 
emotional und nicht rational.  

 
Denken, Handeln und Sprache von Rechtspopulist_innen richten sich gegen eine 
pluralistische, demokratische und offene Gesellschaft. Rechtspopulist_innen markieren die 
Grauzone zwischen demokratisch-konservativ und rechtsextrem. 
Populisten benutzen eine aggressive Rhetorik und konstruieren ein »Wir gegen die!«, das 
verschiedene Bevölkerungsgruppen gegeneinander ausspielt.  
 

Rechtspopulismus als Gefahr für Demokratie und Vielfalt  



Terrorangst 
 

„Die Angst vor Terroranschlägen in Deutschland ist bei Anhängern der 
AfD mit Abstand am verbreitetsten. 86,9 Prozent sagen hier, dass sie 
sich “sehr” oder “eher” vor Terroranschlägen in Deutschland 
fürchten. Gefolgt werden sie, mit deutlichem Abstand, von den 
Anhängern der FDP (62,1 Prozent) und der Union (52,2 Prozent).“ 
 
• Europol-Bericht zum Jahr 2016: zählt insgesamt 62 Todesopfer 

durch Terrorismus in der EU 
• Todesopfer pro Jahr in Deutschland: 
 Ą durch Krankenhauskeime: ca. 15.000 
 Ą durch Kugelschreiber: ca. 300 
 Ą 225 durch Alkohol im Verkehr  

(Quelle: https://www.welt.de/politik/deutschland/article165275855/Angst-vor-

Anschlaegen-bei-AfD-Anhaengern-am-weitesten-verbreitet.html)  
https://www.volksverpetzer.de/social-media/notre-dame/ 



• sind feindselig: Rechtspopulist_innen beschwören homogene Gruppen, die wiederum durch homogene 
Gruppen (Feindbilder) bedroht werden. Sie schüren Misstrauen und pflegen Verachtung gegenüber 
diesen Gruppen.  
Ą „Feinde“ werden Opfer von De-Individualisierung und Empathieverweigerung 
 

• sind antipluralistisch: Populist_innen verstehen sich als „wahre“ Vertreter des „wahren“ Volkes. Alle die, 
die das „wahre Volk“ bedrohen oder die sich gegen sie stellen, gehören nicht dazu und werden 
ausgegrenzt.  
 

• beschwören Bedrohungsszenarien und schüren Ängste, indem sie in ihrer „Argumentation“ an den 
Ängsten und Unsicherheiten der Bevölkerung, die durch den gesellschaftlichen Wandel entstanden sind, 
andocken.  

 

Rechtspopulistische Überzeugungsversuche:  



ECHOKAMMERN / FILTERBLASEN 
ECHOKAMMER 
ÁWahrnehmung nur solcher Inhalte, die 

i.d.R. eigener Meinung entsprechen & 
diese damit verstärken 
(Weltanschauungseffekt) 

ÁVertrautheit mit Informationen 

Á„Informationsüberladung“ 

 

FILTERBLASE 
·Algorithmen 

·Inhalte aufgrund Nutzungsverhalten 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit… 
 
Fragen? 

Alerta! 
Alerta!  
Antifascista! 


